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Beylage
zu Rro- 28.

des Großherzogl . Badischen Anzeige - BlattL
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Obrigkeitliche Aufforderungen .
Unterpfandsbuchs » Erneuerung im Bczirksamte

Staufen .
( 2) Man hat bereits unterm 28ten August

1811 die Erneuerung um Einrichtung der Un¬
terpfandsbücher in denen Gemeinden des dies,
scitigen Amtsbezirkes dckrctirl . Durch dir Vcr »
Hinderung und Entfernung des Individuums ,
welchem dieselbe übertragen war , wurde aber
dieses Geschäft unterbrochen .

Da dies» Hindernisse jetzt aber gehoben find ,
so soll dasselbe nun ungesäumt fortgesetzt und
beendet werden .

Alle diejenigen , welche irgend ein Pfandrecht
ansprechcn , das nach den Vorschriften des Land ,
rechtes der Eintragung bedarf , werden demnach
aufgefordert , dasselbe an einem der unten be¬
nannten Tage um da gewisser in das Pfand »
buch einlragen zu lassen , und zu diesem Ende
entweder in Person vor dem Kommissair in dem
Wohnorte des Pfandschuldners zu erscheinen ,
oder eine legale Abschrift ihrer Versicherungs .
urkunde an das Großherzogliche Amtsrevisorat
dahier einzusenden , als hirmit die Ortsgrrichte
der gesetzlichen Gewährung für alle bey dieser
Erneuerung nicht angemeldrtkn Pfandrechte für
entbunden erklärt werden , und die Pfandgläu¬
biger den hiedurch ihnen allenfalls zuqehrndru
Rrchksnachcheil lediglich sich selbst zuzuichreiben
haben . Zar Eintragung der Pfandrechte hat
man die nachstehend bemerkte Tage bestimmt ,
als für :

Staufen den 29 und 30 . April ,
sodann den 1 — 11 . Map ,
Gruuern den 14 — 20 . May ,
Hriiersheim den 24 , May — 5 . Iuny ,
Wette ! brunn den 10 — 16 . Iuny ,

- Efch bach dm 19. Iuny — 3. Julp ?

Grißheim dcu 7 — 21 . Iuiy ,
B re mg arten vom 23 — AI . July ,
Schlatt vom 2 — 7 . August ,
Dunsel vom 8- — 14 . August ,
Untcrmünsterthal den 16 — 26tem

August ,
Obrrmünstcrthal vom 30 . August —

7 . Scpkrmber ,
St . Ulrich und Geiersnrst vom 9 —

i5 . September .
Staufen den 6 : ?n März 1813 .

Großherzogliches Bezirksamt und Amtsrevisorat .
Duttlinger . Höfle .

Schuldenliguidakion des Joseph Kühle und -

dssftn Ehefrau Rosina , ged . Kiefer ,
von AVelhauftn .

( 2) Alle diejenigen , welche an Joseph
Kühle und dessen Ehefran Rosina , ged .
Kiefer , von Adclhausen , eine rechtliche An¬
forderung zu machen haben , werden hiemit aus »
g»fsrderl , solche unter Vorlegung der erforder¬
lichen Beweist Donnerstag den 2Sten
künftigen Monats April vor der Kommistion
im Adlerwirthshaus dorlselbst einzugebcn und
zu liquidiren , wie im widrigen Falte sie sonst
zu gewärtigen haben , von der Gantmasse auS «
geschlossen zu werden .

Schopsheim den 23 . März 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Lindemann . -

Vorladung Milizvstichliger .
( 2 ) Blast Brecher , Maurer von Unter¬

lauchringen ,
Fidel Leute , Glaser von Dangstetten , und
Philipp In 1 l e k v fer , Hafner von Rechberg ,

sind vermöge der jüngsten außerordentlichen Re »
krulirung zum Aklrvdlrost bestimmt . Dieftlbew
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werden also unter Androhung der bekannten
gesetzlichen ,Nachthelle aufgefordert , inner halb
H Wochen a da (o sich vor diesseitigem Bezirks«
amte zu stellen .

Thiengen den 20. März 1813.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

Raphael v. W ernzirr .
Vorladung MUlzpflichtiger .

(2) Nachbrnannte Murzpflichligen , welche
den der außerordentlichen Ziehung für bas
Jahr 1812 . das Loos zum Aklwdlenst getrof»
fen , werden aufgeforderk , binnen 4 Wochen
dahier dcy Amt sich zu stellen , oder zu ge»
wärtigen, baß gegen sie nach der Landeskonsti»
tution werde verfahren werden .

Don Breiten :
Georg Joseph Lonard , ein Schuster ,
Thevda'd Schneider , ein Büchsenmacher ,

von Eppingen :
Johann Jakob Nagel , ein Kiefer ,
Georg Jakob Kreiser , ein Schneider/
Jeremias Kuch , ein Hafner ,

von Neibsheim :
Ferdinand Martin , rin Kiefer ,
Johann Nepomuk Specht » rin Schäfer ,

von Sulzfeld :
Johann Adam Beisel , ein Metzger ,

von Buchig :
Jostph Herb ,

von Sidringen :
Johann Georg Steidel .

Dretten den 24 . Mär, 1813.
Großherzvglich Badisches Amt.

Rettig .
Vorladung des Sebastian Schneider von

Bilfingen
(2) Sebastian Schneider , einziger

Sohn der verstorbenen Michael Schneiderscheu
Eheleute , von Bilfingen , welcher sich seit dem
Frühjahre 1812. entfernt har , ohne von sei.
mm Aufenthalte Nachricht zu geben , wirb
hiermit aufgeforderk , sich gegen die Ansprüche ,
welche Vre Johann Georg Täuschersche -Ehefrau,
geb . Lamprrcht von Köntgsbach , auf sein ihm
anerfallenrs elterliches Vermögen laut eines mit
derselben grschlosstnenVergleiches macht , bin.
nen 2 Monaten dichter bry Amt zu verankwor »
ten , widrigenfallsdie TäuschersthrEhefrau aus
desstn Hintrrkaffenrm Vermögen , aus -weiches

bereits Arrest gelegt ist , mit ihrer Forderung
ad 150 fl . befriediget werden wird .

Stein im Psinz . und Enzkrcis den 18ten
März 1313 .

Großherzogl . Bad. Bezirksamt.
Sold .

Obrigkeitliche Kundmachungen.
Steckbrief .

(3) Christian Kühner von Sprantal ,
36 Jahr alt , mittler hagerer Statur , langen
bleichen Angesichts , braune Haare , mittlere
Stirne , großer spitziger Nase , großen Mund,
tiefliegende Augen , trägt lemene Baurenkleider ,
stoßt im Sprechen ein wenig an ; so dahier
wegen Diebstahl eingesessen, ist aus seinem
Gesängniß entwischt . Sämmtliche Obrigkeirrn
werben daher ersucht , auf diesen Menschen ge»
naue Späh« und Kundschaft halten , ihn auf
Betrete» arrttiren zu lassen , und wohlverwahrt
anher einzuliefern .

Breiten den 22. März 1813.
Großherzogiich Badisches AM.

Rettig .
Landesverweisung .

(2) Der hier unten näher beschriebene ledige
Saamcnhändier Adreas Wagner von Gö»
ninaen , Königlich Würtenbergifchen Oberamts
Tübingen , gebürtig, ist durch Verfügung des
Hochpreißlichrn HosgerichtS zu Frcvbürg vom
ISten d. M. R. in Crim. 65 1 . wegen
Trugs aus den Großherzogltch Badische» Lau .
den verwiesen worden.

Welches zu Jedermanns Wissenschaft an.
durch bekannt gemacht wrrd.

Frchburg der 22. Marz 1813.
Grotzherzogllchcs Stadtamt.

«. Jage mann.
rät . Risch.

Signalement .
Andreas Wagner ist23 Jahr alt, mißt

$ • 3§ " , von staeten und prvpvrtivnirtem Kör.
perdau , hat «in längtichtes etwas gebräuntes
Angesicht , graue Augen , schwarzbraune dichte
Augcnbraune« , vior mittelmäßig und grab aus»
stehende Rast» eieren mehr groß -als kleinen
Mund , ein spitziges Kiu» , 4mz adgchhnAtrne
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dunkelbraune Kopshaaree von dieser nämlichen
Farbe ist auch sein ziemlich dichter uns am
Hals jusammcnlaufender Backenbart , sein Bark
um das Kinn ist licht und mehr roth als braun ,
in der obern Kinnlade fehlt ihm ein Schnee ,
bezahlt , seine übrige Zähne sind sonst gut . Ab .
reichen hat er zur Zeit keines .
Mundtodterklärung des Martin MeyerS

von Ebringen .
( 2 ) Martin Mever , Oehlerssohn von

Ebringen , wird im ersten Grade mundtodt er .
klärt , und ihm Lcodegar Gut ge seil von da
als Kurator bcygcgcben . Welches hiemit be«
kannt gemacht wird .

Frcyburg den 24 . März 1813 .
Großherzvgl . Bad . Erstes Landamt .

Wundl .
Mundtodtcrklärunq der Jakob Hofcrschrn

Eheleute von Kö 'Ugi
'
chafhauftn .

Die Jakob Hoferschen Eheleute von
Könlgschafhausen imd wegen Uebelhausens von
uns im crstrn Grad mundtodt erklärt , und
ihnen Johann Brand von da zum Pfleger
bestellt worden .

Welches wir andurch zur öffentlichen Kennt »
niß und Jcd rmanns Warnung bringen .

Endingen den 17 . März i8lZ .
GroßherioglicheS Bezirksamt .

Baumüller .
Mundtvdterklärungdes ledigen Jakob Graf «

m ü l >c r von Sexau .
Zu Jedermanns Warnung wird hiermit öf¬

fentlich bekannt gemocht , daß dem im Land
brrunuiehendcn ledigen , 22jährigen Weber I a »
kob Grafmüller von Sexau ohne Dorwii «
sen und Genehmigung dessen Pflegers Johann
Georg Bürgin bep Verlust der Forderung
Niemand etwas borgen soll.

Emmrndingen den 27 . März 1813 .
Großherzogtiches Bezirksamt .

Rorh .

K a u f a n t r ä g e.

Verkauf der Gräflich von Wiserschc » Allvdial »
gedäude zu Leutershausen .

( z) Aus hohem Aufträge des Großherzoglick )
Badischen Hofgerichts zu Mannheim werden

zu Leutcrshauftn an der Bergstraße , zwey
Stunden von Heidelberg und Weinheim , und
Z Stunden von Mannheim entlegen , auf
M i t t w o ch d e n 2 i t e n kommenden Monats
April , und die folgenden Tage Morgens
von 8 bis 12 , und Nachmittags von 2 bis 6
Uhr unken beschriebene Gräflich von Wisersche
Allodialgebäude und Güter auf dem Rath¬
hause daselbst , zuerst theilweis , und dann im
Ganzen , auf Cigemhuni versteigert . Die Be »
dingniffe und der Plan der Abtheilung könne «
inzwischen aus hiesiger Amtskanzley eingesehen
werden .

Beschreibung .
1) Das Ecelhofgebaude mit einem großen

Bcrhofe bis an die Ortsstraße , neben
dem Dorf gelegen , ist dreystöckigt , von
Steinen erbauet , hat eine vordere und
Hintere Facade von ii Fenstern in dem
2ten und zien Stock , in dem untern von
io , und in der Mitte ein Thor mit
durchgehender Einfahrt und Särssen ,
Gängen ; durch die z Stockwerke halb
doppelte und halb einfache Stiegen von
Stein , in dem untern Stock eisen Saal
von 4 Fenstern nebst Kabinet , z Zim »
mern von 2 , und eines von i ßcnster ,
wovon 2 , so wie der Saal mit Oefen
versehen sind , eine große Küche mit Speis¬
kammer ; in dem 2ten und zten Stock
in jedem einen Sssal wie u » trn , 2 heiz ,
bare Zimmer von z . und 4 von % Fen¬
stern , und ein Kadinet ; ist mit doppel ,
ten Speichern und gewölbten Kellern ver¬
sehen , und hat die schöne Aussicht von
der Höhe der Bergstraße i« die weite
Ebne bis an das Jiheingrbipg .

2) Der sogenannte Flügelba « , ein abgeson¬
dertes , zweystöckigteS steinernes Gebäude ,
« ebendem Edclhofmit einer Facade von
12 Fenstern , hat in dem nnrern und
zwcvren Stocke in jede « , 3 Zimmer und
« ine Küche , der übrige Raum in dem un¬
fern Stock ist ehchin zur Bierbrauer »
und Kieferey , und m dem zweyken ß \i
Frnchtspeicher benutzet worden , Hat ge .
wölbten Keller , eine Stiege von Stein
durch bevde Stockwerke , und doppeln
Speicher , an Msem Bau ist ein ge .
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schlossen» großer Hof , worin die Pferds »
und Rindvuhstalluugen sink .

3) Eine Remise mir 2 Thoren von Stein
gebaut , worin Raum für vier Chaisen iss .

4 ) Der Lustgartens hinter dem Edclhofe
haltet Z Morgen 16 Ruthen Nürnberger
Maas , ist in regelmäßiger Cintheilnng
der Gartenbeete mit den besten Obstbäu ,
men in Spalier , Piramidcn und Hoch¬
stämme bepflanzet , hat an der Bergseire
der ganzen Länge nach eine Allee mit
überwachsenen wilden Kastanien - Bäumen
und am Ende ein von Steinen erbauies
großes Orangcriehaus .

5 ) Der mittlere Baumgarten enthält 3
Viertel 281 Ruthen nämlichen Maases ,
ist reihenweise mit hochstämmigen Obst¬
bäumen bepflanzet , durch eine steinerne
Stiege mit dem Lustgarten verbunden ,
hak jedoch auch eine besondere Einfahrt .

6) Der untere Gemüsgarten enthält 1
Morgen x Viertel 8 Ruthen desselben
MaaseS , ist mit dem Mittlern Baumgar »
ten durch eine Stiege ebenfalls in Verbin¬
dung , hat aber auch eine besondere Ein »
fahrt . Tie 3 Gärten sind an Z Seilen
mit einer Deckclmaner und Z Thoren ,
an der Bergseite aber mit einem Haag
geschlossen .

7) DaS Allodial - Gut auf Lcutershauser
Gemarkung , welche durchgängig guten
Boden hat , enthält 207 Morgen x Vier ,
tel 281 Ruthen Aecker , * 7 Morgen 1
Viertel 3 Ruthen Wiesen , und 13 Mor¬
gen 3 Mertel 13 ! Ruthen in der Ebene
gelegenen , und größtentheilö mit Elchen
bestellten Wald .

Ladenburg den 13 . März 1813 .
Großherzoglich Badisches Amt .

Schneck .
Mühle . Versteigerung .

( S) Lorenz Bohrer , Bürger zu Haufen
an der Möhlr , ist gesonnen f seine aus zwcy
Gängen bestehende Mahlmühie lammt der zwc»>
stickigen Behausung , großen Scheune , Hof ,
Stallung , und brr daran liegenden halben
Jauche « Matten an den Meistbietheuden zu
»erkaufen .

Die vAtheilhaften Kaufsbedingnisse werden.

bey der Versteigerung selbst bekannt gemacht ,
können aber auch täglich dahier eingeschen
werden ^

-Zu dieser auf Mo « tag den 12ten April
d . I . im Adlerwirchshaus zu Hausen Mittags
12 Uhr vorzunehmenben Versteigerung wer«
den die Kausiiedhaber eingeladen , anvey «der
bemerkt , daß sich Auswärttge über ihre sittlich
gute Aufführung und Vermögen durch obrig »
tätliche Zeugnisse auszuivetftn haben .

Frcyburg den 18 . Marz 1813 .
Grundherr ! . B . v. Falkcnsieinisches Amt .

Manz .
Reisholz - Vrrsteigerung .

Den 8len k. M . April Vormittags wird
das geringere unaufgebundene Erlcnreiswcrk im
heurigen Erlenholzschlag am Landwasscrivmkel
im Moosfvrst öffentlich an die MeistdiekhenbAi
gegen baare Bezahlung versteigert werden .

Welches hiemil bekannt gemacht wird .
Freyburg den 26 . März 1813 .

Der Magistrat allda .
AdrianS .

Pacht - Antrag .
Schupflehenhof . Verpachtung .

( 3) Zufolge der durch hohen Kreisbirekto »
rialbefchiuß vom Ilten dieses Nr . 3123 . anher
« öffneten hohen Mtnistertalenksthließung soll
der dem Linzctsond heimgcfallene Schupsiehen »
Hof zu Linz , genannt Bühlhof , welchen chrvvr
der verstorbene Marx Krall ingchabt , wieder
als Schupftrhen hrngegeden werden , und zwar
demjenigen , weicher bey öffentlicher Steigerung
den höchsten Schupflchertzins biethen wird .

Den Erben des vorherigeu TobbeständerS
steht jedoch das Einstavdsrecht nach dem neuen
Landrecht zu .

Zur Vernahm dieser Steigerung wird Mon¬
tag der tstte April bestimmt , an « clchrtrr
Tage Vormittag 10 . Uhr sich die BestandSlirb »
Haber , Fremde mtt Vermögenszeugnissrn verse¬
hen , «n Linz einzusiiiden haben .

Pfullrndors den 18 . März 1813 .
Großherzogl. Bad . Bezirksamt

M. MvrS »
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